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Grascu o. Bodman , hat sich derart gebeflert ,
xgß derselbe nun täglich einige Zeit außer Bett

rMingeo kann.
Karlsruhe , 8 . Febr . Die II . Kammer

den Zentrumsabgeordneten
Zehnter zum 1. Vizepräsidenten . Je zwei
Stimmen fielen auf die Abgeordneten Gießler
, ud Vr . Schofer .

Karlsruhe , 6 . Febr . Aus dem badischen
Landtag . Am 5. d. M . wurde die Konsti¬
tuierung verschiedener Kommissionen bekannt gc-

Es haben sich konstituiert die Stcuer -

lommission : Abg . Wittum Vorsitzender und
M . Zehnter Berichterstatter ; Lerstcherungs -
lammission : Abg . Geppert Vorsitzender und
vg . Mayer - Mannheim Berichterstatter ; Kom -

» isston für Justiz und Verwaltung :
« fitzender Abg . Binz . Die Berichterstatter
erden jeweils besonders bestimmt werden ,
»chnlkommission : Vorsitzender Abg . Fehren -
ich, Berichterstatter Abg . Rohrhurft .

ü Karlsruhe , 7 . Febr . Die Budget¬
kommisston der Zweiten Kammer ge¬
nehmigte den vom Ministerium des Innern
mgesorderten dritten Ministerialdirektor .

Z Karlsruhe , 7. Febr . ( Strafkammer .^
Degen Vergehens gegen die Gewerbeordnung
»nßic sich am 9 . November der Maurer August
Vhilipp aus Karlsruhe vor dem Schöffen¬
gericht Durlach verantworten . Das gegen ihn
Offene Urteil lautete auf 3 Tage Gerängnis .
Wl pp legte gegen diese Entscheidung Berufung

die heute von der Strafkammer kosten -
Mg abgewiesen wurde .

Z Karlsruhe , 7. Febr . Der hiesige prakt .
M vr . Karl Mauasse wurde wegen Ver -
Kcchcns gegen ß 219 R .St .G .B . verhaftet ,
hierzu berichtet die „Bad . Ldsztg .« : Die Sache

> dadurch ans Tageslicht , daß eine Frau an
Folgen des künstlichen Eingriffs gestorben
Der verhaftete Arzt hat dis jetzt schon

Lalle eiliaestonden. Gleichzeitig wurde auch

Aeuilketorr .

D«r Testament des Sastitiins.
drMmig v»n E . von Linden (Emiüc Heinrichs).

(Fvrtsetznng.)
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die Hebamme Batschamr in Haft genommen ,
eine Reihe weiterer Verhaftungen soll bevorstehen .

Heidelberg , 7. Febr . Der Bürger¬
au s f ch u ß genehmigte mit allen gegen 6 Stimmen
das Projekt einer elektrischen Drahtseil¬
bahn von Molkenkur nach dem König¬
stuhl .

^ Mannheim , 7. Febr . Der Vorstand
des Altertumsvereins hat taut „Gcn .-Anz .« auf
die Ergreifung des Münzcndtebes eine Be¬

lohnung von iooo Mk . ausgesetzt .
Mannheim , 7. Febr . Der 1 . städt .

Maskenball im Rosengarten erbrachte ca .
9000 Mk . Reingewinn .

Ettlingen , 7 . Febr . Bei der Neu¬

wahl im 39 . Wahlkreise ( Ettlingen - Rastatt -

Karlsruhe ) kandidiert seitens der sozialdemo¬
kratischen Partei Apotheker Lutz in
Baden - Baden .

8L Lohr , 7 . Febr . Der prakt . Arzt und

Zahnarzt Herr vr . well . Kupfer e . öffnete eine

Schulzahnklinik . Die Behandlung ist un¬

entgeltlich .
Bonndorf , 6 . Febr . Die Sonntag in

Stadt und Bezirk Bonndorf abgehaltenen fünf
liberalen Wahlversammlungen waren je¬
weils sehr gut besucht. In Bonndorf sprach der
liberale Führer Landgerichksrat Obkircher .
Der große Saal des Bahnhofhotels war dicht
besetz ! ; es mochten 400 Wahlberechtigte an¬
wesend gcw sensein . Abends wurde vom Zentrum
in d - r R stauration Huggel eine Versammlung
veranstaltet , in der die Landtagsabgeordneten
Rechtsanwalt Kopf und Amtsgerichtsdireklor
Gießler sprachen.

Konstanz , 5 . Febr . Vor kurzem ereignete
sich hier , wie die „Frkft . Ztg . « schreibt , ein
sonderbarer Krankheitsfall . Das elf¬

jährige Töchterchen eines Restaurateurs war an

Influenza l icht eikiankt . Es batte Schwindel¬
gefühl , etwas Fieber und viel Durst . Auf seine
Bitte , ihm etwas zu trinken zu geben , reichte
ihm die Kellnerin ein Glas Wein , etwa

0,25 Liter haltend . Das Kind trank den Wein

auf einen Zug und sagte gleich darauf : „ So .
nun kann ich schlafen« . Es schlief auch gleich
darauf ein und ist erst nach vier Tagen wieder

erwacht . Während der ganzen Zeit war cs au
allen Gliedern gelähmt , nur Atmung und Puls
verrieten Leben . Es war gegen Berührung deS
Augapfels vollständig unempfindlich , kurz , die
Nerven waren wie ausgescholtet . Nach dem Er¬
wachen hat es sich bald wieder erholt .

Deutsches Reich.
* Berlin , 7 . Febr . Das Schöffengericht

sprach den Militärschriftsteller , früheren Oberst
Gaedke , welcher beschuldigt war , unbefugt den
Titel Oberst a . D . bezw. Oberst geführt za
haben , frei , obwohl ihm durch das Ehren¬
gericht die Führung des Diensttitcls und das
Recht des Un0ormtrageus aberkannt worden war .

* Berlin , 8 . Febr . Dem „Vorwärts «

zufolge brachten die Sozialdemokraten im
Reichstag eine Interpellation ein über den
Brand auf der Zeche „Borussia « und zwar in
anderer Form , in der sie anfragen , durch
Außerachtlassung welcher Arbeiterschutzbestim -
mllngen der Brand eintrat .

Berlin , 7 . Febr . Nach dem vorläufigen
Volkszählungsergcbnis vom 1. Dezember
1905 beträgt die Bevölkerung Preußens
37273 762 gegen 34472809 am 1 . Dez . 1900 .
Die Zunahme beträgt 8,13 Prozent oder jährlich
durchschnittlich 1,57 Prozent .

* Hamburg , 8 . Febr . (Vorwärts .) Das
Landgericht stellte das Verfahren gegen die
Sozialdemokraten Heinrich , Berard und Otto
wegen Hochverrats , begangen durch das
Wahlrechtsflugblatt , ein , weil den Angaben des
Verlegers Heinrich Glauben beizumefsen sei,
daß die Umänderung des Dreiklaffenwahlrechts
auf gesetzmäßigem Wege erfolgen solle.

Hannover , 6 . Febr . Der Amtsrichter vr .
v. der Meden aus Bremerhaven hatte am
20 . Januar von dort aus eine Hochzeitsreise
mit seiner jungen Frau angetreten , auf d . r das
Paar zunächst in Hannover Station wachte .
Am Abend des 22 . cnfernte sich nach der „Nordd .
Allg . Ztg .« vr . v. der Meden nach Verab¬
schiedung von seiner Gattin aus dem Hotel
unter dem Vorgeten , nach dem Telegraphenamt
zu gehen , zwecks telephonischer Bestellung von
Hotelzimmern in Hildcsheim , wohin das Paar
demnächst weiterzureisen beabsichtigte . Von diesem

Auch Berta hatte allen Groll und alle

Eifersucht über der Schwester Glück in ihrer
Brust verschlofs- n, wo die Flamme freilich heim¬
lich sortloderie , ohne jedoch augenblicklich
Hoffnungen zu zerstören .

Warnthals Unruhe und Zerstreuung wurden
immer auffälliger , sodaß Emmy zuletzt sich
doch noch einigermaßen befremdet darüber zeigte.

„ Ja , so, « sagte er lächelnd , „ ich dachte an

Ihre Ueberraschung meine Gnädige ! — dürfte
ich dieselbe nicht sehen oder erfahren ? — Oder
ist sie vielleicht für die ganze Gesellschaft be¬

stimmt , wie die weine ?«

„O , nicht doch,« versetzte sie mit einem be¬

deutsamen Blicke, „sie ist tür Sie allein bestimmt ,
lieber Warnrhal ! — später — «

Sie unterbrach ihren Satz , als Warnthal
sich plötzlich umwandte und Angela mit einem

freudigen Blick begrüßte , welche , wie es schien
in holder Verwirrung , im einfachen weißen
Kleide , ohne weiteren Schmuck , als eine Moos¬

rose am Busen , in diesem Augenblick den Salon
betrat .

Ein flammender Blick des Haffes aus Emmhs
Augen traf die schöne Schwester , welche Warn¬

thals Gruß stttig erwiderte und sich dann mit

holdem Eriöten unter die immer zahlreicher
werdende Gesellschaft mischte.

„Sollte es doch diese Schlange sein, welche
sich in das Paradies meiner Hoffnungen ein-
geschlichcn ? « bebte es unhörbar von EmmyS
Lippen , „wie er urplötzlich verwandelt ist , er ,
der eben noch so zerstreute ; in ihren Anblick
verloren , vernachlässigt er mich auffallend , der
Abscheuliche ! «

Tränen der Wut traten ihr ins Auge und
mit bebender Stimme sagte sie laut : „Denken
Sie noch immer über meine Ueberraschung nach,
Herr Leutnant ?«

Warnthal wandte sich wieder rasch zu ihr
und sagte mit einer Verbeugung : „Pardon ,
meine Gnädige ! ich dachte in diesem Augenblick
über meine eigene nach.«

„So geben Sie dieselbe doch gefälligst zum
besten, die Spannung wird in der Tat auf¬
reibend .«

Und Emutz lachte bei diesen Worten laut
auf , aber eS war ein Lachen, das wie lauter
Galle klung und die nächste Umgebung aufmerk¬
sam machte.

„ Ich werde Ihren Wunsch sogleich erfüllen ,
mein gnädiges Fräulein !« sprach Warnthal , sich
abermals verbeugend und dann quer durch den
Saal auf den Bürgermeister zuschreitend , der
sich soeben mit einem Neuangekommenen unterhielt .

„ Ah , mein lieber Leutnant ! « rief er diesem
heiter zu, „ich verspreche eben diesen jungen



Ausgange ist er nicht wieder zurückg kehrt und
es fehlt seitdem jede Spur von ihm . Dos
Polizeipräsidium in Hannover Hat jetzt aus - die
Ermittelung des Verschwundenen eine Belohnung
von 200 Mk . ausgefttzt .

Bernburg » 7, Febr . Die Blättcrmelduug ,
der Mörder des Rittmeisters v. Krosigk
habe seine Tat eingestanden , ist nach ein . r Mit¬
teilung der Schwester v- Krosigks , Frau
v. Spiegel , au den „Anh . Kurier " vollkommen
unzutreffend .

* Langenschwalbach , 7. Febr . Hier
erschoß beim Spielen mit einem Jagdgewehr
ein 20jähriger Bursche fiine 17jährige
Schwester .

* Stuttgart , 7.
^

Febr . Wie der
»Schwäbische Merkur " berichtet , finden seit
Montag in Berlin Konferenzen der Eisen -
bahnminister von Württemberg , Bayern und
Baden mit dem preußischen Minister v . Budde
statt , um über die schwebenden Fragen der
Eisenbahngemeinschaft und der Tarif¬
reform Stellung zu nehmen .

* Landau (Pfalz ) , 7 . Febr . Wegen Sitt
lichkeitsverbrechens , begangen an Sonn -
tagsschülerinnen , wurde der katholische Lehrer
Konrad Nieser in Ottersheim bei Bellheim
verhaftet und in das hiesige Gefängnis eingeliefcrt .

Frankreich«
* Paris . 8 Febr . Präsident Loubet

sagte gestern in einer Ansprache an die Mit¬
glieder des englischen Gr affchafts rate s ,
er sei während seiner Präsidentschaft unablässig
bemüht gewesen, die englisch- französische Har¬
monie herzustellen . England und Frankreich
seien die besten Apostel des Friedens und dcs
Fortschritts . Der P äsideut des Grasschafts -
ratcs erwiderte : Wir kommen als Friedens¬
boten . Es wird uns zur größten Freude ge
reichen, wenn unser Besuch dazu beiträgt , einen
dauerhaften Frieden zwischen beiden Ländern zu
stchern. Loubet brachte sodann einen Trink¬
spruch auf die englische Königsfamilie und die
Größe Englands aus , der englische Botschafter
erwiderte mit einem Trinkspruch auf Loub . t .

* Parts , 8 . Febr . Der Marineminister
Thomson erklärte gestern in der Marinc -
kommisston , daß das Programm des Heeres¬
und Marinerats angesichts der von allen übrigen
Nationen unternommenen Anstrengungen als
ein Minimum anzusehen sei, das sicher über¬
schritten werden dürfte . Der Minister erklärte ,
daß die Arbeiten des Marinemintsteriums und
die nächsten Neuherstellungen sich hauptsächlich
auf Unterseeboote und deren Nktionskrets sowie
ans Panzerschiffe erstrecken. Da dadurch auch
eine Vermehrung der Mannschaft nötig wird ,
ist ein Gesetzentwurf betr . Rekrutierung des
Secheeres ausgearbeitet Word n, der alsbald
dem Parlament vorgelcgt werden wird . Die
Cadres der Seeoffiziere we den gleichfalls ver¬
wehrt werden . Der Minister teilte schließlich
mit , daß er besondere M aßnahmen getroffen

Damen ein Tänzchen , Sie sind doch mit von
der Partie ?"

„Ganz sicher, " lachte Warnthal , „ ich stelle
meine Person zur Verfügung ."

„O , Sie Verschwender ! " drohte Ruland ,
» können Sie wirklich so frei über sich verfügen ? "

„Es kommt auf Sie an , Herr Bürger¬
meister ! Wenn Sie mich fesseln, dann kann
ich ' s nicht mehr ."

„Ah , ah , wie vermag ich denn das ? "

„ Indem Sie mich verloben ! " rief Warnthal
so laut , daß alles sich neugierig herandrängte .

Rulands Augen suchten Emmy , die atemlos
horchte ; es herrschte plötzlich eine Totenstille in
dem Salon .

„ Nun , so bringen Sie mir Ihre Erwählte
her , kühner Eroberer ! " lachte jener , „eine
originelle Werbung ."

Angela , welche bei dieser verfänglichen Unter¬
haltung zu Schnee erbleichte, wollte sich ent¬
fernen , doch waren die Füße wie an den Boden
gefesselt . Bei des Vaters letzten Worten fuhr
sie heftig zusammen und drängte sich angstvoll
durch den Kreis der Gäste .

Warnthals Auge hatte sie wie ein Adler
bewacht , und im nächsten Augenblick stand er
- ^ en ihr , ergriff ihre Hand und zog die Wider -
str iende zurück zum Vater , der seinen Augen
» ich» trauen mochte.

habe , um die Rekrutierung der Mannschaften
der Unterseeboote zu erlächtern . Die Kom¬
mission bcschlpß, die Vorschläge Lamssans ah
zulehven mit der Begründung , daß der F 'ötten -
plan des Marinemiuisters noch vollständiger sei .

Paris , 7. Febr , Die Führer der arsti-
militarrsLischen Bewegung Herv « , Gohier Md
Bousquet , sowie 18 andere Äntimilitartsten ,
die am 2 . Oksober v. I . in Paris wegen An¬
schlags milttärfetndlicher Plakate zu Gefängnis¬
strafen verurteilt , vorläufig aber in Freiheit
gelassen worden waren , sind, nachdem ihre Be¬
rufung verworfen worden ist, heute vormittag
verhaftet worden .

* Paris , 7. Febr . In der Kirche St .
Ferdinand des Ternes wollte heute nach¬
mittag ein Inspektor der Staatsgüterverwaltung
die Inventaraufnahme fortführen , er wurde
aber von etwa hundert jungen Leuten aus der
Kirche vertrieben , die dann die Türen ver¬
schlossen und v . rbarrikadterten und die Sturm¬
glocke läuteten .

Paris , 7 . Febr . Paris ist heute in einen
feuchten , nmchschwarzen Nebel von solcher
Dichtigkeit gehüllt , daß in der Mittagszeit noch
nächtliches Danke ! herrschte. Der Verkehr in
den Straßen ist lt . „Frkf . Zkg." fast völlig
eingestellt .

Italic « .
* Rom , 7 . Febr . Dem Vernehmen nach

wird morgen das Kabinett unter dem Vor¬
sitze Sonninos konstituiert werden .

* Messina , 7 . Febr . Gestern sind in
Galati und Maretino infolge des herrschen¬
den Sturmes eine Anzahl Häuser rin¬
ge stürzt . Andere find , weil sie etnzustürzen
drohen , geräumt worden . Menschen stad nicht
umgekommen . Das Unwetter dauert an .

Rutzla «- ,
* Odessa , 7 . Febr . Vor dem Sebasto -

poler Kriegsgericht begann heute der
Prozeß gegen drei Offiziere und stebevzig
Matrosen vom Panzer „ Kn ja es Potemktn ",
die beschuldigt werden , an offenem Aufstande
teilgenommen und den Versuch gemacht zu haben ,
die bestehende Staatsordnung umzustürzen . —
Auf Befehl aus Petersburg hat der Stadt¬
hauptmann den zweiten Bürgermeister
verhaften lassen , der während des letzten
Aufstandes der Postbeamten der Stadtverwaltung
den Vorschlag gemacht hatte , zur Unterstützung
der Ausständigen 1000 Rubel zu verteilen .

Der Aufstand i« Deutsch-Afrika .
Berlin , 7. Febr . Eine aus den Kleinen

Karasbergen gekommene Hottentottenbande von
etwa 40 Gewehren raubte am 3l . Januar Vieh
westlich von Keetmanshoop . Hnuptmann Salzer ,
Generalstabsosfizier beim Hauptquartier , mit
Id Gewehren , schlug den Feind in kurzem Ge¬
fecht bei Gobas . Diesseits ein Reiter und ein
eingeborener Soldat verwundet . Die Hotten -

„ Hier ist die Erwählte meines Herzens .
"

sprach Warnthal mit feierlichem Ernste , „ sie
hat eingewillizt . die Meine zu werden , nun geben
Sie unserem Bunde Ihren Segen .

"
Halb ohnmächtig lehnte Angela an seiner

Schulter , cr mußte sie stütz um sie vor dem
Umsinkcn zu bewahren .

Der Bürgermeister warf einen verstohlenen
Blick zu Emmy hinüber , sie war verschwunden ,
auch seine Gemahlin nirgends zu sehen, nur
Berta schaute mit einem malitiösen Lächeln der
überraschenden Scene zu. Er war in peinlicher
Verlegenheit , obgleich sich sein väterliches Herz
freute , daß cs eine seiner Töchter war , die der
reiche Warnthal sich erwählt hatte .

„Ah , ah , so also sichen die Sachen, " rief
er heiter , im Kreise umüerblickeod , „ meine
Angela ist Braut — Du Duckmäuserin ! was
machst Du für Streiche , während ich Dich ehr¬
bar bei dem gelehrten Kram wähne , führst Du
hinter meinem Rücken einen vollständigen Liebes¬
roman auf und hintergehst uns . Doch was
soll ich machen, muß segnen, was sich so ge¬
funden und stelle also hiermit der Gesellschaft
das junge Brautpaar vor ."

Eine wahre Flut von Glückwünschen brach
jetzt über die Verlobten herein , und manches
heimliche Gekicher galt der unglücklichen Elvira ,
wie man Emmy boshaft genug nannte . Sie

toten flohen rach dem Löw r-fluß , einend
fluß des Fischflusses , von wo aus der
.stadsoifizier der Schutztruppe » Hau ^
Wohfing , Mit 70 Gewehren die Verso
fort setzte. . Der , Feind wurde in den
Karasdexgeu ap 1 . Februar abends ns
ständigem Gefecht in die Flucht geschi .
Die Hottentotten ließen 5 Tote und den gi
Teil des geraubten Viehs zurück. Di «.
1 Offizier und 1 Unteroffizier verwundet.
Wilhelm Maharero , der Sohn Sa
Mahareros , starb , wie j tzt erst bekannt
am 25 November 1905 in Tau (Britisch -
schuanalaud ) .

Verschiedenes.
— Eine eigentümliche Erschein ,

war Sonntag nachmittag im Walde
Radolfzell bei den sog. Güttinger Seen z
beobachten . Hunderttausende von Blaq -
Kohlmeisen waren in Schwärmen beisawy
und besetzten sämtliche Waldbäume eines
distrikts , um von Z it zu Zeit wieder ge!
sam, ganze dzmkle Wolken vtldend , mit gr«
Geräusch und Gezwitscher aufzufliegen
dann wieder auf ihren alten Standort zmi
znkehren.

— 1000 Mark Prämie . Wie beka
wird den Unteroifizteren des aktiven He>
nach einer Dienstzeit von 12 Jahren eine
malige Prämie von 1000 Mk . gewährt . Nu!
einer neuen Bestimmung erhalten vnn auch 1
Unteroffiziere , die mit 9jährtger Dienstzeit
Gendarmeriedienst übergetreten find , eb .'M
diese Prämie nach einer Gesamtdienstzeit vß
12 Jahren . Auch den schon vor Jnkcaftlrch
dieser Bestimmung angestellten Gendarmen wir
jedoch erst bet ch er Pensionierung , der genan
Betrag ausbezahlt .

— Ueber das Befinden des bald 67jährtz,I
Königs Karol von Rumänien hensjst
nach der „Boss . Ztg ." am rumänischen
einige Beunruhigung . Schon seit einer Rch !
von Jahren läßt sein Gesundheitszustand p
wünschen übrig . Einem Magen - uns Leberleid«
suchte er durch äußerst mäßige und geregelt!
Lebensweise , sowie jährliche Badereisen ins AK
land und einen alljährlichen mehrmonatig !»
Aufenthalt in der Gebtrgsluft seiner Sowm ^
rcsisenz Sinaia zu begegnen . In diesem Wtuts
aber haben seine Körperkräste stark gelittai
Bald fesselten ihn gichtige Hüftenschmerzeo vj
das Bett , bald trat Grippe mit FiebcrerscheioiiW
auf , und wenn auch die amtlichen ärM
Berichte immer wieder zu melden wissen , d«i
der König sich vollkommen erholt habe , It
können sich die Personen seiner Umgebung nW
verhehlen , daß er der größten Schonung bedach
zumal da auch eine leichte Arterienverkalkung
hinzugetreinr ist . Auf dringenden ärztlichen

" "

wird sich der König wahrscheinlich dazu cet- t
schließen müssen , Len Rest der kalten Jahres
zeit in einem milden Klima zu verbringen .

sah und hörte nichts davon , in ihrem Zimmer M
sie und wollte sich nicht trösten lassen , soviel "
Frau Mama auch tröstete und zuredetc , W
Verzweiflung nicht der schadenfrohen Gesellschi !

zu zeigen.
Jetzt kam auch Berta mit einem HohuS

lächter zu ihnen .
„ Bist Du denn wahnsinnig geworden?

fragte sie zornig , „ habe ich mich so gebest
als Du den säubern Don Juan ausschlieW
beanspruchtest ? N . in , ich war zu stolz, um i"-
Wunde zu zeigen — ich lachte und scherzte , A
früher . Willst Du sterben , so tu ; es , willst D"

aber leben , dann zeige eine heitere Stirn , ^
die Pfeile der Bosheit abzustumpfen . GeschO"?
die Spuren der Tränen verwischt und eM»'

ausgesonnen , unsere Entfernung zu maskiert
vielleicht irgend eine Ueberraschung für dv

glückliche Paar , während im Salon der
hernmgereicht wird ." (Fortsetzung folgt '

« erschiedeues „— Die Prinzessin von Schaumbur »

Lippe , die älteste Tochter des Königs
Dänemark , ist nach einem Telegramm .
„Daily Telegraph " aus Kopenhagen an Geo ^
starre schwer erkrankt . Die Prinzessin
augenblicklich in Oldenburg zum Besuch
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Liegenschastskäufe zu Durlach im Monat Januar 1S»6,
sofern nicht die Beteiligten die Unterlassung der Veröffentlichung beantragt haben .

Der Grundstücke
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Flächeninhalt , Kulturart und Gewann .

618 » Hofr . mit Geb . im OrtSetter .
g

'
z8 » Garten in den Wetze , gärten ,

dto .
dto .
dto .

4,82 a Hofr . mit Geb . in der Keltcrstr
5.65 a Garten in den Weycrgärten .

dto .
I , 17 » Hofr . mit Geb . in der Adlerstr .

2. 87 » dto . m der Hauptstraße .
0.V7 » Hofraite in der Bahnhofstraße .
7,26 a Weinberg im » utern alten Berg ,
6,76 a Acker oben am Grötzingerweg .

10. 51 8. Acker in den hohen Erlen .
12,64 8 Wiese im Rockenbühl .
12,64 a dto .
6,73 a dto .

13,59 a dto .
6, »3 » Weinberg im obern alten Berg .

11,69 a Weinberg im Hetzer .
12.37 r Acker im Hoher .

10,42 a dto .
8,13 « Weinberg im Hoher .

26,22 a Acker im Bergfeld .
29,80 a Acker im Kochsacker .

9.37 s Acker im breiten Wasen .
9.44 a Acker auf dem Lohn .

7,85 s Acker im Lerchenberg .
8,31 a dto .
8,09 a Acker im Hintersgrund .

18.63 s dto .
M .25 s dto .
LS,13 a dto .
20,25 r dto .
3.65 a Acker in der alten Herrenhelden
8,56 a Acker u . Eiskeller im kurzen Pfad

17 .87 a Acker in den hohen Erlen .
II ,09 a dto .

Name , Stand und Wohnort
des bisherigen Eigentümers .

Sentke August , Weinhändlers Witwe Erbe hier .
Stadtgemeind « Durlach ,

dto .
Rcichs - lMilitär - )FiskuS .

dto .
Kämmerer Karl Heinkich , Kübler lsser.
HaaS Johann , Baumschulwärters Wtb . Erben hier ,

dto
Herrmann Karl , Eisendrehers Eheleute hier .

Widman » Jgkob , GipscrmeistcrS Eheleut « hier .
Bohner Wilhelm . Sodawafferfabrikants Ehefr . hier .
Knappschneider August , Schlosser hier .
Kaufmann Eduard , Apothekers Witwe . Karlsruhe .
Meier Gottfried Andreas , Landwirts Witwe hier .
Grimm Ludwig Joachim , Laudwirt , Blankenloch .
Grimm Rosa Elisabeth , Blankenloch .
Frick Johann Adam , Blechners Ehefrau , Blankenloch .
Kern Max Philipp , Landwirt , Blankenloch .
Knecht Heinrich Friedrich , And . S . , Landwirt hier
Richter Karl Witwe hier .
Hardung Johann Peter , FabrikschlösserS Ehefrau ,

und Horst Jakob , Landwirt , beide hier .
Jtte Konrad Josef , Fabrikarbeiters Ehefrau hier .
Jordan Christian Friedrich , Bäcker , Grötzingen .
Claupin Andreas , Metzgers Witwe Erben hier ,

dto .
Eiselc Albert , Wirts Ehefrau . Karlsruhe .
Langenbcin Andreas Jalob , Karolinc Katharina

und Ludwig , alle in Wolfartsweier .
Hcrrniann Karl , Eisendrehers Eheleute hier ,

dto .
Leber Karl , Metzger hier ,

dto .
dto .
dto .
dto .

Krafft Hermann , Schlossers Ehefrau , Pforzheim .
Laub Heinrich , Revisor , und Spengler Theodor ,

Expeditor , beide hier .
Zittel Ludwig Emil , Landwirts Witwe hier ,

dto .

Name , Stand und Wohnort
des neuen Eigentümers .

2 .Z-» !

LZ

Langendem Christof , Bäckermeisters Eheleute hier .
Reichs - ( Mi >itär - ) Fiskus .

dto .
Stadtgemeinde Durlach ,

dto .
Dill Gustav Edgard , Tapezier - Eheleute hier .
Jtte Konrad Josef . Fabrikarbeiters Eheleute hier .

^ ... .. dto .
Ländler . Lichwig , Wlchhändler , und Bäcker Dirk ,

.Leistenmachers Wtb ., beide hier , je die Hälfte .
Raab Gustav AdolD Buchdruckereibes . Ehel . hier .
Widmann Jakob , Gipsermeisters Eheleute hier .
Gräther Wilhelm . Bäckermeisters Eheleute hier .
Stadtgemestide Durtach .

dt »,
dto
dtö .
dto .
dt »,
dto .
dto .

dto .
dto .
dto .

Meier Karl Friedrich , Landwirt hier .
Zoller Christian jung , Landwirts Eheleute hier .
Kleiber Adam Jakob , FabrikschlösserS Eheleute hier .
Selter Andreas , Gärtners Eheleute , und Selter

Wilhelm , Schreiners Eheleute , Aue , je die Hälfte .
Haller Karl , Fabrikarbeiters Eheleute hier , hälftiger

Anteil .
Zoller Christian jung , Landwirts Eheleute hier ,

dto .
dto .
dto .
dto .

Bühlcr Karl Friedrich , Fabrikarbeiter , Grötzingen .

Bau Alois , Kaufmanns Eheleute hier .
Stadtgemcinde Durlach ,

dto .

Kauf ,
Tausch .

28 50«

Kauf . 13 000

^ 4 87k»

S800
50 00»

667
30 »

1L50.61
2 627.5»

278.08
278.3»
15»
285.3S
150 .75
233.M

247 .4»
208.4»
25»
325
40»
35»

50»

25»

1 45»

SV

1 65»

^ 5 212

Arntsverkürrdigrrnüsblatt für de « Amtsbezirk Drrrlach .

Amtliche Bekanntmachungen.
Fundgut betreffend .

Rr . 4304 . Im 2 . Halbjahr 1905 wurden in der Stadt Durlach
«ine Damenuhr mit Kette , eine goldene Damenuhr , ein zweiräderiger
Handkarren , 3 Dutzend Eßlöffel und ein goldener Ehering gefunden .

Diese Gegenstände können bei dem Bürgermeisteramt daselbst
wn den rechtmäßigen Eigentümern jederzeit abgeholt werden . Unter¬
bleibt die Abholung , so erwirbt nach tz 973 B G B . der Finder mit
bm Ablauf eines Jahres nach Erstattung der Anzeige bei der Polizei¬
behörde das Eigentumsrecht an der Sache .

Durlach den 3 . Februar 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ May .
sre « Beizug ärztlicher Sachverständiger betreffend .

Nr . 280 . Unter Bezugnahme auf 8 8 des Neichsgesetzes , be-

,
ud die Abänderung der Unfallversicherungsgesetze , vom 30 . Juni

j ' bOO . sReichsges .- Bl . S . 338 ff.) und auf Z 7 der Verordnung Gr .
^ Ministeriums des Innern vom 27 . September 1900 ( Ges .- u . V - Bl .

ff>) wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht , daß das Schieds -
für Arbeiterversicherung in Karlsruhe als Sachverständige ,

welche bei den Verhandlungen in der Regel nach Bedarf zugezogen
werden sollen , für das Geschäftsjahr 1906 in der Spruchsitzung von
Heute gewählt hat :

t - Zur Begutachtung chirurgischer Fälle :
^ Herrn Medizinalrat vr . L . Gut sch , Karlsruhe ,
»- Herrn Oberarzt vr . F . Krumm , Karlsruhe ;

U - Zur Begutachtung innerer Krankheiten :
Herrn Obermedizinalrat Ur . Hauser , Karlsruhe ,

^ Herrn Medizinalrat l)r . Kaiser , Karlsruhe .
Karlsruhe den 26 . Januar 1906 .

Schiedsgericht für Arbeiterverficherung :
- Der Vorsitzende : Benckiser ._ _

Brennholz- Bersteigerung.
1 Forstamt Langensteinbach versteigert mit Borgsrist bis

Itz Number d . I . im Nathause zu Langensteinbach , jeweils vormittags" » yr beginnend :
»vaib Donnerstag de » 15 . Februar 1906 aus Domänen -

Lvs Ar und Winterhalde , Abt . 15 — 18 und 24 — 26 :

Aisckt/ ^ o02 und 541 — 819 — 100 Ster buchene , 44 Ster ge-

134 Ster forlene Scheiter und Rollen , 84 Ster buchene ,
8V ^ r gemischte , 277 Ster forlene Prügel ; Los Nr . 35 - 58 -

IVbO b, .^
" " schtes Stockholz ; Los Nr . 62 - 104 und 126 — 186 ---

Hene , 5475 gemischte und 2375 forlene Wellen .
»vvld " " l Freitag de « 16 . Februar 1966 aus Domänen -

" Uig und Rappenbusch : 86 Ster buchene , 22 Ster eichene .

36 Ster gemischte , 168 Ster forlene Scheiter und Rollen , 37 Ster
buchene , 138 Ster gemischte , 74 Ster forlene Prügel , 3000 gemischte
und forlene Wellen und einige Lose Schlagraum .

Die Forstwarte Welte und Kies in Langensteinbach zeigen das
Holz auf Verlangen vor ._

Kol '
z -Werstei gerung .

Die Stadt Durlach läßt am
Montag den 12 . Februar ,

!vormittags 9 Nhr « . nachmittags 2 Uhr ,
cin Nagels Halle in Durlach aus ihren Gemeinde -

^Waldungen öffentlich versteigern :
1 . Oberwald , Schlag 13 , 22,23 , 24 : 33 Ster

gemischtes Scheit - und Prügelholz , dabei 11 Ster
Weiden - Prügelholz , 49 Ster Pappel - Prügelholz , 17000 gemischte
Wellen , 24 Lose Stümpen , 10 Lose Schlagraum .

2 . Elfmorgenbruch : 6 Ster Pappel - Nutzholz , Rollen , 2 Meter
lang , 24 Ster Pappel - Scheit - und - Prügelholz , 450 gemischte Wellen ,
150 Pappel Wellen .

3 . Grauacker : 40 Ster Pappel - Scheitholz , 750 gemischte Wellen ,
1 Los Schlagraum , 2 Lose Faschinenhaufen

4 . Bergwald : 25 Ster gemischtes Prügelholz , 2 Ster tanneneS
Scheitholz . 325 gemischte Wellen , 5 Lose Stumpen , 5 Lose Schlagraum .

5 . Turmberg : 2 Ster Akazien - Nutzholz , 2 Meter lang , 1 Ster
gemischtes Prüzelholz , 6 gemischte Faschinenhaufen .

Durlach den 7 . Februar 1906 .

_ Das Bürgermeisteramt ._

SHreiögeHil 'fe.
Ein jüngerer , bereits geübter Schreibgehilfe wird zu so¬

fortigem Eintritt gesucht .
Bewerber mit schöner Handschrift und guten Zeugnissen wolle »

ihre Gesuche mit Angabe der Gehaltsansprüche binnen 6 Tage »
diesseits einreichen .

Maschinenschreiben erwünscht .
Dur lach den 8 . Februar 1906 .

_ Der Gemeiuderat ._

Rindvieh - und MerdemaM in Kletten
am Montag den 12 . Februar 1SV6 .

Junges braves Mädchen zu
kleiner Familie per 1 . März für
häusliche Arbeiten gesucht .
A . Gerhard , Kronenstr . 36 , Hl ,

Karlsruhe .

Ein braves , fleißiges Mädche » ,
das auch servieren kann , wird auf
1 . März oder später gesucht .
Näheres im

zur Blume in Ane.



Sonntag den 11. Jeßruar 1906 , abends ' / -8 Mßr :

Ak « 8LlL : brillier » « Itttpvllv Xr . » o
Eintrittspreis : Herrenkarte 1 Mk . , Damenkarte 60 Pfg .

Billetvorverkauf bei Herrn K . Ksss , Cigarrengeschäft , Hauptstraße , und Herrn Llsenksns ,
Friseur , Bahnhofstraße .

Akbrits - NttßkbllW .
Zu dem Neubau eines Spritzen¬

hauses in Berghausen sollen folgende
Arbeiten im Wege des öffentlichen
Ausschreibens in Akkord vergeben
werden :

1 . Maurerarbeiten .
2 . Steinhauerarbeiten ( Pfinz -

täler Material ).
3 . Steinhauerarbeiten ( Helles

Material ) .
'

4 . Eisenlieferung .
5 . Zimmerarbeiten .
6 . Dachdeckerarbeiten
7 . Blechnerarbeiten .
8 . Gipserarbeiten .
9 . Glaserarbeiten .

10 . Schlosserarbeiten .
11 . Schmiedearbeiten .
12 . Schreinerarbeiten .
13 . Tüncherarbeiten .

Pläne und Bedingungen liegen
bei dem bauleitenden Architekten
Bezirksbaukontrolleur Wüst in
Durlach zur Einsicht auf , woselbst
auch die Angebotsformulare er¬
hältlich sind .

Angebote , mit entsprechender
Aufschrift versehen , sind bis zum
17 . d . Mts . , vormittags 10 Uhr ,
an das Bürgermeisteramt Berg¬
hausen einzusenden .

Zuschlagsfrist 2 Wochen .
Die Wahl unter den Bewerbern

behält sich der Gemeinderat vor .
Berghausen , 7 . Febr . 1906 .

Der Gemeinderat

Morgen Freitag , Samstag und
M Sonntag :

A Krisch gebichm Fische
in bekannter Güte , k? 25 H .

M IRevIrls , Fanußäusrr .
Daselbst wird auch ein fleißiges

Mädchen bei hohem Lohn gesucht.
Gchte

MIsMcke Zcdellkrciii
«nü (MM .

diverse Sorten lebende und
lebendfrischs

flu;;- M Zeeikcke .
Größte Auswahl in blutirischem

bei

Hoflieferant .
Usupteiessse 10 . leleplion 37.

Gasthaus zum Waldhorn.
Heute (Donners¬

tag ) wird

geschlachtet .
Knlon Kissling ,

Metzger u . Wirt .

Dliver r« knMe «.
20 jüngere Hühner , echt rebhuhn¬
farbig , auf Verlangen alle oder
die Hälfte .

SPitalsir . 14 . Durlach .
Viertel aufdemLerchen -

bero , zu verpachten
Pfinzstraße 17.

feinste fslanrenbottsr
l^ oc ^ sn , Skalen vr > ct

- S4 « 8 ln « »v
zu verleihen , auch werden solche billig angefertigt , Maskenhüte in
großer Auswahl , sowie Clown und Rüschen empfehlen billigst

Geschwister Reichert , MM . MM . lk.

viel Eier und verblüff , günst . Schweinemast gibt mein

— Zar . xräolxit . xkosxkors . LalL —
per 2 - Pfund - Paket 50 H , 5 Pfund - Paket 1 .-

Adler - Drogerie rot -vr .

Nkaskenkostüm
zu verleihen und verkaufen

Blnmenstr . 7, 3 St l
Ein «veitzer Llown und zwei

Pirettsn sind zu verleihen
Bäderftratze 8.

Waskenanzug
(Zigeunerin ) zu verleihen

Schlachthausstraste 13 .
Mehrere Clowns , sowie ein

originelles Damenkostüm ( Ita¬
lienerin ) billig zu verleihen

Lammstraße 2 . 2 St . , rechts .

Masken - Kostüm
zu verleihen

Kauptllr . 92 (Grüner Hof).

Tirolerin , ist zu verkaufen oder
zu verleihen

Jagerstraße 26 , 1 . St .

WrzttgMsIr .
ein schönes Los . zu verkaufen

_ Hauptstr . 20 , 2 St

ZiplMalenschttibtisch
samt Stuhl — unter zweien die
Wahl — sowie ein Dvaltisch
sind zu verkaufen

Hauptstraße 76 » III

Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich in

allen Pflaster - « .Chaussteruugs -
ardelte « . Achtungsvoll

k > t « «> rloli Itnl !» , Pflasterer ,
Seboldstraße lO , 2 . St .

Pferd - Verkauf .
Wallach,^

sehr gut für einen
Landmann für

2 spann . Fuhrwerk
passend , sofort zu

verkaufen . Das Pferd wird auf
Wunsch auch erst bis Anfang März
abgeliefert . Näheres in
Karlsruhe . Humboldtstr . 27 .

»» Ein Pferd , braune
Stute , sehr schönes Tier ,

zu verkaufen . Raten -
weise Zahlung gestattet .

Zu erfragen bei der Exped . d . Bl .

Mittelgroßer Mschrank ,
gut erhalten , für 12 Mk . zu ver¬
kaufen Auerstraste IS , 4 . St . l .

Lin Ksi,sr » is »» ksk »,
(Vorsänger ) , Stamm Seifert , zu
verkaufen . Daselbst sind 1 Mantel
u . 2 bereits noch neue Ueberzieher
billig abzugeben . Zu erfragen bei
der Expedition d . Bl .

Mg i» vnkmseii
ein 3 flamm Petrolenmherd ,
sowie eine Fahrradlaterue und
größere Fahrradpumpe .

ILsrli Luisenstr . 8

Geräumige und ruhige Zwei -
Zimmer - Wohnnug auf 1 April
zu vermieten

Grötziugerstratze « 1.

Moderner Sportwagen
mit Verdeck und Gummirädern
billig zu verkaufen

Anerstr . iS , 2 . St ., links .

Gebrauchter Mich»
billig zu verkaufen . Näheres bei
der Expedition d . Bl .

Iu mieten gesucht
auf f . März eine S « Zimmer «
Wohnung von kleiner ruhiger
Familie . Zu erfragen

RRnuslnsssv 27III

X»«I»8lv Sir«88«
Karl . Invslillen

Khl.01.0IIkirik
2!shrtng siobsr 24. ? sdruu
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44, « « «
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Diese Woche werden in im»
Filiale zwei schwere fette H«
sckaftsxferde ausgehauen , st
Pfund 25 Pfg .

Marti« Muhlthfldl
Hauptstraße 84 .

Wc
Dir,
Sqi
Re

Lrhkmädchkn-GksuD
Ein Mädchen , welches il

Kleidermachen gründlich erlei
will , kann sofort eintreten

Adlerftr . 5 . 2 . St . rechL

vom
«M
kömi
sehu
dein

sMi '
ger Mclia

mit guten Zeugnissen , das D
in besseren Häusern war , für 1 .
bei hohem Lohn gesucht

Ettlingerstraße 29L
Suche auf 15 . Febr . als SH

der Hausfrau ein tüchtiges WR
che» , welches bügeln , nähen ««!
kochen kann .

Georg Gehler , Hoskonditk
Karlsruhe , Herrenstr ^ I

HiMek
per kk 25 5 Ä 1 »4

Philipp I- ugep u . pilislen .

Gut möbliertes Zimmer
ist sofort oder später zu vermieten

Hauptstraße 76 a, 3 . St

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Hauptstraße 60 .

ca . 80 Ztr , zu verkaufen bei
Jakob Wagner Witwe,

Grötzingen , beim Löa >W

Daselbst ist ein Steinbrach f
verkaufen .

dal
weh
crh
Kit ,
mit
verk

fahr
bol
mm
derü

unl
gest>
vmi

Abfall - ZuM
zur Bienensütterung und 2W

bereitung , pr . Ä 20 Pfg . , l "
1 Mk . 90 Pfg . , bei . .
Philipp Kuger 4 M -S

Billig zu verkaufen ein
käfig mit Turteltauben

Wilhelmstr . 8 . Slrhs
Ein anständiger Arbeiter "

Kost und Wohnung erhalten
Seöottstraße 5. 2 . St^L

Ei» möbliertes ÄmF
ist an einen anständigen Ar

zu vermieten
Palmaienstrafte fO- 4
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